
Regionalfonds in Raunheim
Finanzwirtschaftliche Betreuung und Consulting
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Regionalfonds in Raunheim. Finanzwirtschaftliche Betreuung und Consulting

Zu Beginn des Jahres 2012 wurde von der Hessischen Landesregierung 
gemeinsam mit Akteuren der Luftverkehrswirtschaft die Einrichtung 
eines Regionalfonds zur Verbesserung des Fluglärmschutzes beschlos-
sen. Inhalte der Förderrichtlinien sind, den betroffenen Anwohnern 
und Kommunen im Umfeld des Verkehrsflughafens Frankfurt, über die 
gesetz lichen Ansprüche hinaus, Fondsmittel für passive Schallschutz-
maßnahmen zur Verfügung zu stellen. 

Die ProjektStadt unterstützt und berät die Stadt Raunheim, als eine 
der betroffenen Kommunen, bei der Um setzung von Maßnahmen im 
Sinne des Regionalfonds. 

Ziel •  Verbesserung des passiven Schallschutzes über die gesetzlichen Anforderungen hinaus im Sinne einer nach haltigen Kommunal-
entwicklung

• Sicherstellung eines reibungslosen Verlaufs der fördertechnischen Abwicklung des Regionalfonds
• Sanierung von acht städtischen Kindertagesstätten zur Verbesserung des Schallschutzes und des Raumklimas

Lage Raunheim am Main liegt im nördlichen Teil des Kreises Groß-Gerau in unmittelbarer Nachbarschaft  
zu Rüsselsheim am Main. Aufgrund der Lage befindet sich die Stadt direkt in der Anflugschneise des Frankfurter Flughafens.

Ablauf •  Seit 2012 Übernahme der finanzwirtschaftlichen Betreuung durch die ProjektStadt.
•  Seit 2018 Übernahme des Fördermittelmanagements „Sanierung städtische Kindertagesstätten“.

Leistungen Fördermittelmanagement des Regionalfonds und Beratung von der Antragstellung, Maßnahmenbegleitung über das Schnitt-
stellenmanagement zwischen den Projektbeteiligten, Fördermittelabrufe bis zur Erstellung von Sachstandsberichten und Ver-
wendungsnachweisen.

Finanzierung Das Investitionsvolumen des Regionalfonds in Raunheim umfasst rund 6 Mio. EUR.

Als moderne, weltoffene und kinderfreundliche Stadt nutzt Raun-
heim diese Möglichkeit, um insbesondere Maßnahmen in der 
nachhaltigen Kommunalentwicklung umzusetzen. Ebenso werden 
umfangreiche passive Schallschutzmaßnahmen in den betroffenen 
Kindertages einrichtungen realisiert, die weit über die gesetzlichen 
Ansprüche hinausgehen.

Vom Förderantrag bis zum Verwendungsnachweis managt die  
ProjektStadt die finanzwirtschaftliche Betreuung des Regionalfonds 
und steht der Kommune mit ihrer Expertise zur Seite.

Ihre Ansprechpartnerinnen:
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Marion Schmitz-Stadtfeld
Leiterin  
Integrierte Stadtentwicklung

Telefon 069 678674-1142
marion.schmitz-stadtfeld@nh-projektstadt.de

Ulrich Eckerth-Beege
 Projektleiter 
Integrierte Stadtentwicklung

Telefon 069 678674-1269
ulrich.eckerth-beege@nh-projektstadt.de


